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Berlin, 13. Oktober 2009

Veranstaltungsart: 6. VdU–Speakers Salon
Das Diskussionsforum für gesellschaftspolitische Themen

Thema: „Frauen in die Aufsichtsräte!“

Impulsgeberinnen: Prof. Dr. Sonja Bischoff
Professorin für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre
an der Universität Hamburg

und

Elke Weber-Braun
Wirtschaftsprüferin und Mitglied im VdU Landesvorstand
Hamburg/Schleswig-Holstein

Moderation: Susanne Möcks-Carone

Termin: Dienstag, 27. Oktober 2009

Beginn: 18:30 Uhr (Ende ca. 22:00 Uhr)

Ort: Viehhauser im Hafen-Klub
Bei den St. Pauli Landungsbrücken 3, 20359 Hamburg
Telefon: 0 40 - 31 79 05 80, Internet: www.viehhauser.de
(Routenplaner auf der Homepage)

Das Platzkontingent ist auf 25 TeilnehmerInnen begrenzt.
Gäste, auch Herren, sind uns willkommen!

VORSCHAU 10.11.2009 | Hotel Vier Jahreszeiten
Schriftsteller als Existenz - Lesung mit Arno Surminski

http://www.viehhauser.de/


Ausgangssituation

Als erstes Land der Welt hat Norwegen eine Frauenquote für Aufsichtsräte eingeführt. Seit Anfang
2006 müssen alle staatlichen Unternehmen mindestens 40 Prozent ihrer Aufsichtsratsmandate mit
Frauen besetzen. Seit Januar 2007 gilt dies auch für die Privatwirtschaft. Börsennotierten
Aktiengesellschaften, die dann an der 40-Prozent-Quote scheitern, drohen drakonische Strafen,
schlimmstenfalls die Zwangsauflösung des Unternehmens.

In Deutschland liegt der Anteil von Frauen in den Aufsichtsgremien als Vertreterinnen der
Anteilseigner bei mageren 3,7 Prozent (DAX- und MDAX-Unternehmen). Die 2005 in Berlin
gegründeten Initiative „FidAR – Frauen in die Aufsichtsräte“ fordert daher für Deutschland einen
Frauenanteil im Rahmen einer gesetzlichen Mindestquote von 25 Prozent für Aufsichtsratspositionen.

Impulsgeberinnen

Professor Sonja Bischoff lehrt seit 1975 Allgemeine Betriebswirtschaft zunächst an der Hamburger
Universität für Wirtschaft und Politik, heute an der Universität Hamburg. Sie ist außerdem
Programmdirektorin des Masterprogramms Entrepreneurship. Ihre Schwerpunkte in der Forschung
sind: Männer und Frauen in Führungspositionen, Freie Berufe, Selbständigkeit.

Einem breiten Publikum bekannt wurde Professor Bischoff durch ihre Studien zum Thema " Wer führt
in (die) Zukunft? Männer und Frauen in Führungspositionen der Wirtschaft in Deutschland", die sie
seit 1986 durchführt und durch zahlreiche Buchveröffentlichungen wie etwa Frauen zwischen Macht
und Mann“ oder „Frauen und Karriere“.

Frau Bischoff war Aufsichtsrätin des Landesbetriebs Krankenhäuser Hamburg. Sie ist u.a. Mitglied
des Kuratoriums der Hamburger Sparkasse-Finanzholding, von „Total E-quality“ und der Konferenz
„World Women Work“. Darüber hinaus ist sie Stiftungsrätin der „Helga-Stödter-Stiftung Frauen für
Führungspositionen“ und engagiert sich beim Hamburger Venture Capital Forum.

Elke Weber-Braun war bis 2000 geschäftsführende Gesellschafterin einer der führenden
internationalen Prüfungs- und Beratungsunternehmen. Heute ist sie geschäftsführende
Gesellschafterin der GMW Consult GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Außerdem ist sie u. a. als
Vorstand und Treuhänder für die Stiftung John Neumeier tätig.

Frau Weber-Braun war und ist Mitglied vieler Kuratorien, Kommissionen und Beratungsgremien auf
Bundes- und Landesebene in den Bereichen Wirtschaft, Kultur und Politik. Sie hat in den letzten 20
Jahren verschiedene Beirats- und Aufsichtsratsmandate bei öffentlichen und privaten Unternehmen
wahrgenommen, u. a. bei der Hamburgischen Landesbank und der Vattenfall Europa AG. Sie ist
derzeit Mitglied des Aufsichtsrates der Hamburgischen Staatsoper GmbH.

Frau Weber Braun ist langjähriges VdU-Mitglied. Sie war viele Jahre Landesverbandsvorsitzende in
Hamburg und Mitglied des Bundesvorstandes. Sie ist Mitbegründerin der Käte Ahlmann Stiftung und
als Vorstand für die Stiftung tätig.

Beide Impulsgeberinnen verfügen über profunde Erfahrung als Aufsichts- oder Beiträtin, vertreten
jedoch unterschiedliche Standpunkte zum Thema Quote und der Frage, ob es überhaupt
empfehlenswert ist, Mitglied eines Aufsichtsrates werden zu wollen.

Format und Zielsetzung

Der 2006 eröffnete „VdU-Speakers Salon“ ist ein moderiertes Diskussionsforum. UnternehmerInnen
tauschen sich hier zweimal jährlich mit Fachleuten aus Wirtschaft, Gesellschaft und Politik über
gesellschaftspolitische Themen aus. Die Impulsgeber starten die Diskussion mit provokanten
Statements zum Thema, danach sind alle TeilnehmerInnen zum Meinungsaustausch aufgerufen.
Wenn Sie die Runde erfrischt und angeregt zu weiterem Nachdenken oder Handeln verlassen, haben
wir unser Ziel erreicht.

Aktive Diskussion!

Vor Beginn der Diskussionsrunde bitten wir Sie daher, die anliegende Seite auszufüllen und bei der
Moderatorin abzugeben. Ihre Argumente und Anregungen werden im Laufe des Abends aufgegriffen
und in die Diskussion eingebracht, sofern Sie dies nicht selbst tun.

http://www.amazon.de/Frauen-zwischen-Macht-Sonja-Bischoff/dp/3499185865/ref=sr_1_5?ie=UTF8&s=books&qid=1255371438&sr=8-5
http://www.amazon.de/Frauen-zwischen-Macht-Sonja-Bischoff/dp/3499185865/ref=sr_1_5?ie=UTF8&s=books&qid=1255371438&sr=8-5


RÜCKANTWORT

Steuerberater B. u. G. Ohlerich E-Mail: Verband@B-Ohlerich.de
Frau Birgitt Ohlerich Fax: (040) 652 1873
Wandsbeker Marktstr. 151 Tel: (0 40) 688 73 50

22941 Hamburg

Anmeldung für den 6. Speakers Salon am 27. Oktober 2009

Anmeldeschluss: 22. Oktober 2009

Kostenbeitrag: €28,- inkl. 19 % MwSt pro Person.
Darin enthalten sind zwei Getränke und Fingerfood.
(Dieser Beleg gilt in Verbindung mit der Überweisung als Quittung.)

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 6. Speakers Salon an:

 Ich bin Mitglied

Name Vorname Datum Unterschrift  Ich bin Interessentin

Firma mit Adresse und Telefon

Ich bringe als Gast mit: (Bitte deutlich lesbar ausfüllen, damit wir ein Namensschild erstellen können)

Name Vorname Datum Unterschrift

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir
den Kostenbeitrag von der Teilnehmerin einfordern, die den Gast mitbringt, falls der
angemeldete Gast nicht erscheint oder nicht zahlt.

Manchmal kommt einem etwas dazwischen - bitte sagen Sie in diesem Fall am
Veranstaltungstag bis spätestens 11:00 Uhr bei Frau Ohlerich ab. Danke!

Zahlungsweise:

Ausschließlich per Überweisung spätestens 3 Tage vor Veranstaltungstermin bitte
an:

Birgitt Ohlerich (für den VdU Hamburg)
HASPA, BLZ 200 505 50
Kontonummer 1261/500902

Die Anmeldung ist gültig, sobald der Kostenbeitrag eingegangen ist.

deutlich lesbarer Stempel



Bitte bei der Moderatorin vor Diskussionsbeginn abgeben!

„Frauen in die Aufsichtsräte!“

„Ich bin der Meinung, dass…“

„Ich frage mich, ob…“

„Ich habe die Erfahrung gemacht, dass…“
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Meine Anregung zum Thema:


